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122673-2026 - Wettbewerb

Deutschland — Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbiiros und
Priifstellen — Instandsetzung und Umbau Gleichrichterwerk Hallesches Tor

OJ S 36/2026 20/02/2026

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung

Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Berliner Verkehrsbetriebe, Bereich Einkauf/ Materialwirtschaft
E-Mail: Einkauf.inf1@bvg.de
Tatigkeit des Auftraggebers: Stadtische Eisenbahn-, Strallenbahn-, Oberleitungsbus- oder
Busdienste

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: Instandsetzung und Umbau Gleichrichterwerk Hallesches Tor
Beschreibung: Planungsleistungen der Tragwerksplanung fur Ingenieurbauwerke gemafn
Anlage 14 zu § 51 HOAI und der Betoninstandsetzungsplanung gemaf} §12 in Anlehnung an
Anlage 15 zu §55 HOAI
Kennung des Verfahrens: 8a409419-7a73-4485-9aca-fd784c78f27¢c
Interne Kennung: INF1-0005-2026
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veroffentlichung eines Aufrufs zum
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

211. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und
Ingenieurbiros und Prifstellen
Zusatzliche Einstufung (cpv): 71200000 Dienstleistungen von Architekturburos, 71300000
Dienstleistungen von Ingenieurbiros

2.1.2. Erfillungsort
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10179
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: 1. Der AG ist Sektorenauftraggeber nach § 100 Abs. 1 Nr. 1 GWB
und fuhrt hier ein Verhandlungsverfahren mit vorgeschaltetem Teilnahmewettbewerb durch.
Der AG unterliegt neben dem GWB und der SektVO insbesondere dem Berliner
Ausschreibungs- und Vergabegesetz. 2. Durch diese Bekanntmachung wird der
Teilnahmewettbewerb (TNW) begonnen, in dem sich die interessierten Unternehmen mit den
in dieser Bekanntmachung angegebenen Angaben, Erklarungen u. Nachweisen um die
erfolgreiche Bewerbung mit positiver Eignungsprufung u. -bewertung durch den AG fuhrt zur
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Aufforderung zur Angebotsabgabe. 3. Die Ubermittlung von Bewerberfragen hat
ausschlief3lich unter Nutzung der Funktionalitat der Vergabeplattform unter Angabe der
Bezeichnung der MalRnahme u. des Aktenzeichens INF1-0005-2026 zu erfolgen. Die
Bewerber sollen das hierfir vom AG zur Verfliigung gestellte Formular verwenden und Gber
die Nachrichtenfunktion der Vergabeplattform dem AG Ubermitteln. Auskinfte wahrend des
Teilnehmerwettbewerbs werden grundsatzlich nur auf solche Fragen erteilt, die bis zum
23.03.2026 an die bezeichnete Stelle unter Nutzung der Funktionalitat der Vergabeplattform
eingegangen sind. Der AG wird etwaige Informationen (auch die Formulare) u. Beantwortung
von Fragen von Bewerbern zum TNW sowie sonstige Klarstellungen des AG, die das
Vergabeverfahren betreffen, auf der Vergabekooperation Berlin veréffentlichen. Der AG
empfiehlt daher allen Bewerbern, taglich den vorbenannten Link zum Abruf von aktuellen
Informationen u. Klarstellungen des AG sowie Antworten von Bewerberanfragen zum
Vergabeverfahren zu nutzen. Die Bewerber sollen die vom AG zur Verfigung gestellten
Formulare verwenden, ausfullen und durch die geforderten Angaben, Erklarungen u.
Nachweise erganzen. Ein Verweis auf frihere Bewerbungen/Angebote ist nicht ausreichend.
4. Mit der Benennung der Referenzen stimmt der Bewerber/ BewGe der Kontaktaufnahme
durch den AG zu den jeweiligen Referenzgebern zu. Zu Kooperationsformen im vorliegenden
Vergabeverfahren: 5. Sofern eine Bewerbung als BewGe erfolgt, ist mit dem Teilnahmeantrag
eine von allen Mitgliedern der BewGe Aufforderung zur Angebotsabgabe bewerben. Erst eine
ausgefullte Erklarung einzureichen, aus der sich auch die gesamtschuldnerische Haftung im
Zuschlagsfall, die Namen samtlicher Mitglieder der BewGe, ein bevollmachtigter Vertreter und
die Absicht, sich im Fall der erfolgreichen Bewerberauswahl zur Bietergemeinschaft und im
Zuschlagsfall zu einer Arbeitsgemeinschaft zusammenzuschliel3en, ergibt. BewGe durfen nur
einen Teilnahmeantrag einreichen. Die einzureichenden Unterlagen sind bei Vorliegen einer
Bewerbergemeinschaft fur jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft in einem gesonderten
Formular vorzulegen. Dartber hinaus ist von den Mitgliedern der BewGe bzw. dem Vertreter
dieser zu erklaren, inwiefern fur das jeweilige beteiligte Unternehmen wirtschaftlich
zweckmaRige und kaufmannische Griinde vorliegen, sich nicht allein um die Auftragsvergabe
zu bewerben. Der AG stellt hierzu ein Formblatt (Bewerbergemeinschaftserklarung) zur
Verflgung. Es kann auf Anlagen verwiesen werden. 6. Beabsichtigt der Bewerber oder ein
Mitglied einer Bewerbergemeinschaft, sich hinsichtlich der wirtschaftlichen und finanziellen
oder technischen und beruflichen Leistungsfahigkeit auf andere Unternehmen (Dritter /
Nachunternehmer /konzernverbundener Unternehmen) zu berufen (Eignungsleihe), so sind
die einzureichenden Unterlagen fur die anderen Unternehmen insoweit in einem gesonderten
Formular vorzulegen, als die Bezugnahme auf die Leistungsfahigkeit Dritter erfolgt. Zusatzlich
hat der Bewerber gesondert mit dem Teilnahmeantrag die Verpflichtungserklarung der
anderen Unternehmen vorzulegen, nach deren Inhalt die rechtlich und tatsachlich
abgesicherte Verfugbarkeit Uber die entsprechenden Ressourcen der Dritten nachgewiesen
wird. Bei einer Bezugnahme auf Kapazitaten eines anderen Unternehmens im Hinblick auf die
wirtschaftliche oder finanzielle Leistungsfahigkeit ist durch dieses ausdrlcklich zu bestatigen,
dass es mit dem Bewerber im Auftragsfall gemeinsam fur die Auftragsdurchfihrung
entsprechend dem Umfang der Eignungsleihe haftet. Beabsichtigt der Bewerber, im Hinblick
auf vorzulegende Nachweise/Angaben/Erklarungen fur die erforderliche berufliche
Leistungsfahigkeit wie Ausbildungs- oder Befahigungsnachweise oder die einschlagige
berufliche Erfahrung (Referenzen) die Kapazitaten anderer Unternehmen in Anspruch zu
nehmen, so ist durch dieses ausdrticklich zu bestatigen, dass es die Leistungen als
Subunternehmer im Auftragsfall erbringen wird, fur die diese Kapazitaten bendétigt werden. 7.
Der Auftraggeber hat fur die Einreichung der Teilnahmeantrage Formulare erstellt. Diese sind
fur die Einreichung der Teilnahmeantrage zu verwenden und uber die Vergabeplattform
herunterzuladen. Die Teilnahmeantrage mussen bis zum Schlusstermin Uber die
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Vergabeplattform in Textform eingereicht werden. 8. Erlauterung zum Ablauf: Die BVG behalt
sich vor, in einer oder mehreren Runden Verhandlungsgesprache mit den Bietern
durchzufuhren. Die BVG behalt sich ebenso vor, den Zuschlag auf der Grundlage der
Erstangebote zu vergeben ohne in Verhandlung mit den Bietern zu treten. Ein Anspruch auf
Verhandlung besteht nicht. Der Auftraggeber behalt sich vor, im Rahmen der Verhandlungen
Uber alle Inhalte, insbesondere der Leistungsbeschreibung sowie des Vertragsentwurfs zu
verhandeln. Nach Abschluss der Verhandlungen werden den verbliebenen Bietern mogliche
Anderungen mitgeteilt und diese verbliebenen Bieter aufgefordert, inre tiberarbeiteten
verbindlichen Angebote abzugeben. Diese werden dann gemal der bekanntgemachten
Zuschlagskriterien ausgewertet. 9. Datenschutz: Der Bewerber hat die Bestimmungen der
Datenschutz-Grundverordnung, des Bundesdatenschutzgesetzes sowie anderer geltender
Gesetze zum Schutz personenbezogenen Daten einzuhalten. Fiir die Ubermittlung
personenbezogener Daten an den Auftraggeber tragt der Bewerber die datenschutzrechtliche
Verantwortung und hat entsprechend die RechtmaRigkeit sicherzustellen (z. B. durch
Einholung von Einwilligungen bei Angaben natirlicher Personen). 10. Der Auftraggeber weist
darauf hin, dass allein der Inhalt der vorliegenden EU-weiten Bekanntmachung mafR3geblich ist,
wenn die Bekanntmachung zusatzlich in weiteren Bekanntmachungsmedien veroéffentlicht wird
u. der Bekanntmachungstext in diesen zusatzlichen Bekanntmachungen nicht vollstandig,
unrichtig oder verandert wiedergegeben wird.

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/25/EU

sektvo -

2.1.6. Ausschlussgriinde
Quellen der Ausschlussgriinde: Auftragsunterlagen

5. Los

5.1. Los: LOT-0000
Titel: Instandsetzung und Umbau Gleichrichterwerk Hallesches Tor
Beschreibung: Die Mallinahme "Instandsetzung und Umbau Gleichrichterwerk Hallesches Tor"
beinhaltet die Instandsetzung des Gebaudes, insbesondere des unter anderem durch
eindringende Feuchtigkeit stark geschadigten Untergeschosses, als Voraussetzung flur die
baulichen Anpassungen der Raume fir die Installation neuer elektrotechnischer Anlagen im
Hinblick auf neue Sicherheits- und Brandschutzbestimmungen, veranderter Platzbedarfe,
héherer Anlagengewichte und Anforderungen an neue Klima- und Liftungstechnik. Diese
Vorhaben sind Gegenstand der Ausschreibung und umfassen : - Klarung der Grundlagen. Zu
erbringen sind in diesem Zusammenhang ein Bauschadensgutachten inklusive Darstellung
der Ursachen flr die eindringende Feuchte im Untergeschoss und eine Zustandserfassung
des gesamten Gebaudes inklusive einer Instandsetzungsempfehlung mit Kostenschatzung. -
Erarbeitung eines Entwurfes auf Grundlage des zu erstellenden Konzeptes fir die Planung der
Instandsetzung und die Planung des Umbaus in Zusammenarbeit mit dem Objektplaner, den
Vertretern der elektrotechnischen Fachabteilungen der BVG, weiterer beteiligter
Fachabteilungen sowie gegebenenfalls mitbestimmungspflichtiger Behérden. - Erstellung einer
genehmigungsfahigen Planung auf den vorgenannten Grundlagen zur Vorlage bei der
Technischen Aufsichtsbehodrde. - Ausarbeitung der Genehmigungsplanung zu einer
ausfuihrbaren Werkplanung. - Leistungen zur Vorbereitung der Vergabe
Interne Kennung: LOT-0000

51.1. Zweck
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Art des Auftrags: Dienstleistungen

Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und
Ingenieurburos und Prufstellen

Zusatzliche Einstufung (cpv): 71200000 Dienstleistungen von Architekturbiros, 71300000
Dienstleistungen von Ingenieurblros

Optionen:

Beschreibung der Optionen: Die Beauftragung erfolgt stufenweise. : Stufe 1:
Tragwerksplanung Lph 1 - 3, Planungsschritte 1-2 Betoninstandsetzungsplanung --> wird
beauftragt Stufe 2: Tragwerksplanung Lph 4 - 5, Planungsschritte 3-4
Betoninstandsezungsplanung --> erfolgt optional Stufe 3: Tragwerksplanung Lph 6,
Planungschritt 4a Betoninstandsetzungsplanung --> erfolgt optional

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 01/08/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4. Verlangerung
Maximale Verlangerungen: 0

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausflihrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Erforderlich fur den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uiber das éffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusatzliche Informationen: #Besonders auch geeignet fur:freelance#,

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Es werden nur solche Bewerber zugelassen, deren
durchschnittlicher jahrlicher Gesamtjahresumsatz in den letzten drei abgeschlossenen
Geschaftsjahren mindestens der Hohe entspricht, welche der untenstehenden Zelle
angegeben ist. Die Umsatze von Mitgliedern einer Bewerbergemeinschaft kdnnen fur die
Erflllung dieser Mindestanforderung addiert werden. Geforderter Umsatz: 300.000,00 €

Kriterium: Genehmigung oder Mitgliedschaft in einer bestimmten Organisation erforderlich fiir
Dienstleistungsvertrage

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Das Unternehmen ist in den einschlagigen Ingenieur-/
Architektenkammer seines Niederlassungsmitgliedstaates eingetragen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis von mindestens zwei mit dem Projekt
vergleichbaren Referenzen. Eine Referenz ist vergleichbar wenn die folgenden
Voraussetzungen erflllt sind: a. Die Referenzen missen im Leistungsbild der
Tragwerksplanung mindestens 50 % der Leistungsphasen 1 bis 6 enthalten. b. Eine der zwei
Referenzen muss der Tragwerksplanung mindestens in Honorrarzonen Il zuzuordnen sein. c.
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Eine der zwei Referenzen muss einer Betoninstandsetzung zuzuordnen sein. d. Eine der zwei
Referenzen weist einen Bezug zum Planen im Bestand auf.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Erfahrungen der fur die Projektdurchfihrung
vorgesehenen Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen gesamtverantwortliche*r Tragwerksplaner*in
Berufserfahrung in Jahren (mind. 5 Jahre), Hochschul- oder Fachhochschulabschluss:
Mindestkriterium: Studienabschluss der Fachrichtung Bauingenieurwesen (oder vergleichbarer
Studienabschluss einer Fachhochschule oder Hochschule)

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erfahrungen der fur die Projektdurchflihrung
vorgesehenen Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen stellvertretenden Tragwerksplaner*in
Berufserfahrung in Jahren (mind. 3 Jahre), Hochschul- oder Fachhochschulabschluss:
Mindestkriterium: Studienabschluss der Fachrichtung Bauingenieurwesen (oder vergleichbarer
Studienabschluss einer Fachhochschule oder Hochschule)

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfigbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabekooperation.berlin/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19b8e35cea8-
72910db93b7faa

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen:
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 13/04
/2026
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Zulassig
Adresse flr die Einreichung: https://vergabekooperation.berlin
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zulassig
Frist fur den Eingang der Teilnahmeantrage: 31/03/2026 10:00:00 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergdanzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: Die Prufung und Wertung der Teilnahmeantrage erfolgt nach den
einschlagigen Vorschriften der Sektorenverordnung und des GWB. Der Prifung und Wertung
der Teilnahmeantrage wird folgendes System zugrunde gelegt: 1. Der Auftraggeber wird die
fristgerecht eingegangenen Teilnahmeantrage summarisch auf Vollstandigkeit und
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Fehlerlosigkeit prifen. Soweit sich daraus ergibt, dass Teilnahmeantrage unvollstandig oder
fehlerhaft sind, kann der Auftraggeber den Bewerber im Rahmen des rechtlich Zulassigen
nach pflichtgemalRem Ermessen unter Einhaltung der Grundsatze der Transparenz und der
Gleichbehandlung auffordern, fehlende, unvollstandige oder fehlerhafte Angaben, Erklarungen
und Nachweise innerhalb einer fur alle Bewerber einheitlichen Nachfrist nachzureichen, zu
vervollstandigen oder zu korrigieren. 2. Der Auftraggeber behalt sich vor, von den Bewerbern
zusatzliche Unterlagen zur Aufklarung, Verifizierung und Validierung der mit den
Teilnahmeantragen eingereichten Angaben, Erklarungen und Nachweisen anzufordern. 3.
Darauf erfolgt eine Prufung der Teilnahmeantrage auf Vorliegen von Ausschlussgrinden. Ein
zwingender Ausschluss des Bewerbers erfolgt bei Vorliegen eines Ausschlussgrundes nach §
123 GWB. Davon kann gegebenenfalls unter den in § 123 Abs. 4 S. 2, Abs. 5, § 125, § 126
GWB geregelten Voraussetzungen abgesehen werden. Des Weiteren kann ein Ausschluss
erfolgen bei Vorliegen eines Ausschlussgrundes nach § 124 GWB, nach § 21 AEntG, nach §
98c AufenthG, nach § 19 MiLoG oder nach § 21 SchwarzArbG. Davon kann nach
pflichtgemallem Ermessen und gegebenenfalls unter den in § 125, § 126 GWB geregelten
Voraussetzungen abgesehen werden. Ein zwingender Ausschluss des Bewerbers erfolgt
weiterhin bei Nichterfullung der aufgestellten Mindeststandards, die sich aus dem Dokument
Eigenerklarung zur Eignung Geb (Formblatt) ergeben. 4. Daraufhin folgt die Prifung der
Befahigung und Erlaubnis zur Berufsaustbung, der wirtschaftlichen und finanziellen
Leistungsfahigkeit sowie der technischen und beruflichen Leistungsfahigkeit des Bewerbers,
gemessen an der zu vergebenden Leistung anhand der vom Bewerber eingereichten
Angaben, Erklarungen und Nachweise. Der Auftraggeber behalt sich zudem vor, im Rahmen
des rechtlich Zulassigen, Erfahrungen mit dem Bewerber bei der Bewertung zu
bertcksichtigen. Die Eignungskriterien die vom Unternehmen erflllt werden missen sind
folgende: Durchschnittlicher Mindestumsatz der letzten 3 Geschéftsjahre in Hohe von
300.000,00 EUR Nachweis von mindestens zwei mit dem Projekt vergleichbaren Referenzen.
Eine Referenz ist vergleichbar wenn die folgenden Voraussetzungen erfullt sind: a. Die
Referenzen mussen im Leistungsbild der Tragwerksplanung mindestens 50 % der
Leistungsphasen 1 bis 6 enthalten. b. Eine der zwei Referenzen muss der Tragwerksplanung
mindestens in Honorrarzonen Il zuzuordnen sein. c. Eine der zwei Referenzen muss einer
Betoninstandsetzung zuzuordnen sein. d. Eine der zwei Referenzen weist einen Bezug zum
Planen im Bestand auf. 5. alle Bewerber, die die vorgenannten Eignungskriterien erfullt haben,
werden zur Angebotsabgabe aufgefordert. Die Prifung der Fachkunde, Leistungsfahigkeit und
Zuverlassigkeit der Bewerber/der Bewerbergemeinschaft erfolgt anhand der nachfolgend
vorgegebenen Anforderungen. Dazu sind im Rahmen der Einreichung der Teilnahmeantrage
folgende Unterlagen einzureichen: 1. Eigenerklarung zur Eignung 2. Verpflichtungserklarung
Nachunternehmer 3. Erklarung der Bieter- /Arbeitsgemeinschaft im Falle einer
Bietergemeinschaft 4. Verpflichtungserklarung zur Eignungsleihe 5. Formblatt
Frauenforderung Die vorgenannten Unterlagen sind den Vergabeunterlagen beigeflugt.
Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen fur geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein

Bedingungen fur die Ausfihrung des Auftrags: Der Auftragnehmer hat gem.
Frauenférderverordnung wahrend des Auftrags MalRnahmen zur Frauenférderung
durchzufuhren oder einzuleiten. Hierzu hat der Bewerber mit dem Teilnahmeantrag eine
Erklarung zur Frauenférderung iSd Frauenférderverordnung abzugeben. Der AG stellt hierzu
ebenfalls ein Formular zur Verfiugung. Dartber hinaus hat der AN die Vorgaben nach dem
BerlAVG, insbesondere zum vergaberechtlichen Mindestlohn, zu bertcksichtigen.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulassig

Auftrage werden elektronisch erteilt: nein
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Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhalt, anzunehmende Rechtsform:
gesamtschuldnerisch haftend

Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen uber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprifung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer des Landes Berlin
Informationen (iber die Uberprifungsfristen: § 160 GWB (1) Die Vergabekammer leitet ein
Nachprufungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein
Interesse an dem offentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht.
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist
unzulassig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstol} gegen
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprifungsantrags erkannt und gegentiber dem
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerugt hat; der Ablauf der
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberihrt, 2. Verstdlie gegen Vergabevorschriften, die
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der in der
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenliber dem
Auftraggeber gerugt werden, 3. VerstdRe gegen Vergabevorschriften, die erst in den
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung
oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber gertigt werden, 4. mehr als 15
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rlge nicht abhelfen zu
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberihrt.
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: Berliner
Verkehrsbetriebe, Bereich Einkauf/ Materialwirtschaft

8. Organisationen

8.1. ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Berliner Verkehrsbetriebe, Bereich Einkauf/ Materialwirtschaft
Registrierungsnummer: 0204:11-2000016000-38
Postanschrift: Holzmarktstralte 15-17
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10179
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: Einkauf.inf1@bvg.de
Telefon: +493025628962
Rollen dieser Organisation:
Beschaffer
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1. ORG-7004
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Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Berlin
Registrierungsnummer: 11-1300000V00-74
Postanschrift: Martin- Luther- Str. 105
Stadt: Berlin

Postleitzahl: 10825

Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

E-Mail: vergabekammer@senweb.berlin.de
Telefon: +49 30-9013-8316

Fax: +49 30-9013-7613

Rollen dieser Organisation:
Uberprifungsstelle

8.1. ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation:
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 311c0eb6-1dc5-4d89-b317-87b67b3c93f0 - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 17

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 18/02/2026 16:07:09 (UTC+01:00)
Mitteleuropaische Zeit, Westeuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfigbar ist: Deutsch
Veroéffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 122673-2026

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 36/2026

Datum der Veroffentlichung: 20/02/2026

122673-2026 Page 8/8


mailto:vergabekammer@senweb.berlin.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0000
	5.1.1. Zweck
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.4. Verlängerung
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-7001
	8.1. ORG-7004
	8.1. ORG-7005
	Informationen zur Bekanntmachung

